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Die ÏÏÏotorïraft bes Suftrmertes roixb auf bie Sage
übertragen unb burd? ein banbrab gefteuert.

Baumfällmafdjinen.
Bei uns roerben bie Baume meiftens mit Säge unb fljt um»
genauen. Die flmeritaner, bie 3uerft prattifdje IRafd)inen
für bie Sanbroirtfcfyaft bauten, Ijaben nun aud) eine fatjr=
bare, feljr leiftungsfäljige Baumfällmafd)ine erftellt. Diefe
îïïafdjine arbeitet 42mal fdjneller als bie tjanbfäge. Stärtfte
Baumriefen tonnen in türjefter 3eit 3U Sali gebracht roerben.
Die treisförmige Sage läßt fid; 3um IÖagred?t= ober Sent»
red)t«Sdjneiben einftellen, unb fo tann man bamit ben ge»

fällten Stamm aud) in
tieine Stüde ßerlegen.
Das Baumfällen ift eine
gefaljtDoIle Arbeit. <£s

braucht oiel (Erfahrung
unb Dorfidjt, um bie ge»
roünfd)te gallridjtung 3U
erreichen.

H)alö= uitö XDaffernot.
Die (5efal)r, bafe unfere
IDalbbeftänbe infolge ber
mobernen Baumfällma»
fd)ine unoernünftig gelidj-

„ „ tet mürben, ift glüdlicber»
Da bie Baumjage lief) roagredjt unb ; • *. fmfiirrhten(entrent einftellen läfet, tann bet œet|e mqt 3U oejurqien.
Stamm irt ïleine Seile 3erlegt toerbert. V\t Bunoes^Keçjt^tlîlQ
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Oie Motorkraft des Fuhrwerkes wird auf die Säge
übertragen und durch ein Handrad gesteuert.

Baumfällmaschinen.
Bei uns werden die Bäume meistens mit Zöge und Axt
umgehauen. Oie Amerikaner, die zuerst praktische Maschinen
für die Landwirtschaft bauten, haben nun auch eine fahrbare,

sehr leistungsfähige Baumfällmaschine erstellt. Diese
Maschine arbeitet 42mal schneller als die handsäge. Stärkste
Baumriesen können in kürzester Zeit zu Fall gebracht werden.
Oie kreisförmige Säge lägt sich zum wagrecht- oder Senk-
recht-Schneiden einstellen, und so kann man damit den ge¬

fällten Stamm auch in
kleine Stücke zerlegen.
Oas Baumfällen ist eine
gefahrvolle Arbeit. Es
braucht viel Erfahrung
und Vorsicht, um die
gewünschte Zallrichtung zu
erreichen.

Wald- und Wassernot.
Oie Gefahr, daß unsere
waldbestände infolge der
modernen Baumfällmaschine

unvernünftig gelich-

^ „ tet würden, ist glücklicher-
va die Baumsäge sich wagrecht und nickitzi betürrbtensenkrecht einstellen IM, lann der weise NUPI ZU vefurcpien.
Stamm m kleine Teile zerlegt werden. !)le Vunoes-îiegierung

220


	Baumfällmaschinen

